


Bahnmuseum Albula:  
Die Menschen, das Tal und 
die spektakulärste 
Bahnstrecke der Schweiz   

E Dauerausstellung (1. OG) 

Reise und Betrieb

10 Weichen stellen nach 1945 

Die Demokratisierung der Ferien eröffnet neue 
Perspektiven.

11 Werkstätten

Die RhB schafft Hunderte Arbeitsplätze zwischen 
Landquart und Poschiavo. 

12 Auf der Strecke 

Auf 384 Kilometer Schiene umrunden die Züge 
der RhB jedes Jahr 275-mal die Erde.

13 Der Stationstyp I

Noch heute sieht man ihn – nur leicht angegraut 
– an der Strecke stehen, den schlichten aber wohl-
proportionierten Holzbau mit angefügtem
Güterraum.

14 Lawinen  

Gegen Lawinen war die RhB gewappnet, die 
Schuldenlawine, aber brachte sie an den Rand des 
Abgrunds.

15 Bestellung und Finanzierung 
von Rollmaterial

Seit den Anfängen im Dampfzeitalter kommt für 
die RhB nur Massgeschneidertes in Frage.

Epilog

16
 War alles oder wird alles besser?

Prolog

1  Alpenüberquerung

Ob per Maulesel oder per Dampflok – wer die 
Seiten wechseln will, muss erst Graubünden 
überwinden.

Gründerzeit

2  Gotthard-Trauma

Alpentunnel überall – der Nachbarn Freud, 
der Bündner Trauma.

3 Holsboer legt den Schalter um

Transit war gestern, jetzt sind Kurorte angesagt.

4 Elektrische Zeit

Elektrizität lässt die Augen der Kurgäste 
leuchten.

5 Die Gründung der RhB

Von Privaten gegründet, vom Staat über nommen.

Brücken und Bau

6 Albulabahn

Eine Bahnstrecke als lebendes Kunstwerk. 

7 Berninabahn 

Ein Tram erklimmt die höchsten Höhen. 

8 Tunnelbau 

Mit österreichischem Charme und belgischer 
Technik die Berge anbaggern.

Krise

9 Krise 1914

Der Untergang der Belle Epoque und ihrer 
Grandhotels.
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Bremssimulator
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Öffnungszeiten 
Museum/Büfèt/Shop
Mo geschlossen
Di bis Fr / So 10–17 h
Sa und Feiertage 10–18 h

Das Museum ist von Mitte November bis Mitte 
Dezember geschlossen.
Gruppenbesuch auf Anfrage möglich.
Feiertage und weitere offene Tage während 
Schulferien gemäss www.bahnmuseum-albula.ch

Tickets 
• Eintrittspreis	CHF	15.–
• Gruppen	ab	10	Personen	je	CHF	13.–
• Kinder	6	–	16	Jahre	CHF	11.–

(bis	6	Jahre	gratis)
• Schulklassen	CHF	9.–	pro	Kind,

Lehrer CHF 15.–

Bahnmuseum Albula
Plazi 2A, 7482 Bergün/Bravuogn 
+41	(0)81	420	00	06
info@bahnmuseum-albula.ch
www.bahnmuseum-albula.ch

 www.facebook.com/bahnmuseum

Wo lebt  
das grösste  
Krokodil  
der Alpen? 

D Modelleisenbahnanlage Bernhard Tarnutzer (EG)

1 Bahnhof Cinuos-chel /Brail Engadin

2 Valverde-Viadukt Engadin

3 Filisur – Davos (Zügenschlucht) mit einem 
kleinen Durchlass und einer Wärtebude 

4 Wiesner 1 und Wiesner 2 Tunnel 
mit Hipp’scher Wendescheibe Zügenschlucht

5 Depot Filisur mit Drehscheibe Albula
 Grischuna Oberland

6  Saaser Alpbach (Stahlbrücke) Prättigau

7 Albula IV mit Maliera-Galerie Albula

8 3-Bogen-Stützmauer Albula

9 Muttnertobel-Viadukt Albula

10 Bärentritt Zügenschlucht

11 Station Stugl/Stuls Albula

12 Stulser Tobel Albula

13 Cruschetta Albula

14 Schlossberg-Tunnel Albula

15 Einfahrt Zountra-Kehrtunnel Albula

16 Nördliche Einfahrt Bahnhof Preda Albula

17 Drehscheibe und Portal Albulatunnel, 
 Preda Albula

18 Ausstellungsdiorama Furka Bergstrecke 
Steffenbachbrücke und Station Münster

A Schaudepot
Ein Paradies für Tüftler und Laien. Die ständig 
wachsendeSammlungumfasstüber600Objekte
aus dem Betrieb der RhB.

B Krokodil-Fahrsimulator
Ein grosses Highlight des Museums steht bereits 
vor dem Museum: die Krokodil-Lokomotive mit  
der Betriebsnummer 407. Nach über 50 Jahren im 
Dienst und drei Jahrzehnten als Denkmal wurde  
die «Kroki-Loki» wieder zum Leben erweckt und 
mit einem Fahrsimulator ausgestattet. Besucher 
können im Führerstand die Lokomotive mittels  
originaler Schalter und Hebel virtuell durch das  
Albulatal steuern.

C Sonderausstellung

D Modelleisenbahnanlage
Seit Jahrzehnten baut Bernhard Tarnutzer an einer 
Miniatur-Albulabahn. Die Anlage in Spur 0m 
(Massstab	1:45)	zeigt	verblüffend	detailgetreue	
Modelle von Gebäuden, Viadukten und Tunnels 
der	Rhätischen	Bahn	im	Zustand	der	1950er	und	
1960er	Jahre.	Bernhard	Tarnutzer	ist	häufig	in	der	
offenen Werkstatt anzutreffen, wo er gerne Aus-
kunft über den Bau der Anlage gibt. Die Bahn ist 
in der Regel nachmittags in Betrieb, die genauen 
Abfahrtszeiten werden vor Ort angegeben.

E Dauerausstellung
Die Dauerausstellung zeigt ein interessantes Spek-
trum aus der Kultur- und Sozial geschichte der 
Rhätischen Bahn. Besucherinnen und Besucher 
wandern durch Täler und Tunnel, erfahren Wissens-
wertes zu den Pioniertaten rund um den Bau der 
Strecke, besuchen eine Werkstattgrube oder hören 
den Erzählungen der ersten RhB-Kondukteurin zu.

F Kindertour 
Kinder	finden	einen	für	sie	gestalteten	Weg	durch	
die  Ausstellung.  Spezielle Billett entwerter weisen 
den Weg. Am Modell des berühmten Landwasser-
viadukts üben Nachwuchs-Baumeister die  
Konstruktion eines Gerüsts und erforschen das 
Büro der Station als junge  Stationsvorsteher. 
Und sie können testen, wie geschickt sie sind, 
wenn sie virtuell einen Zug bremsen. 

G Event-Räume
Im	Dachstock	des	Museums	befinden	sich	zwei	
grosszügige Räume für Seminare und Veran-
staltungen, die während der Sommermonate 
gemietet werden können.
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Sprachen 
Die Informationen im Museum und die Erläuterun-
gen zu den Exponaten stehen in Deutsch, Englisch 
und Italienisch zur Verfügung. Texte in Französisch 
können an der Kasse verlangt werden.

Führungen für Gruppen und 
private Führungen
Das Bahnmuseum Albula bietet private Führungen 
für Gruppen in ver schiedenen  Sprachen an (in der 
Regel ca. 1 Stunde, Gruppengrösse idealerweise bis	
25 	Personen).	Die	Kosten	betragen	CHF	85.–	
(zusätzlich 	zum	regulären		Eintrittspreis).	 
Bitte buchen Sie Ihre Führung per E-Mail oder 
telefonisch.
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